
Filmvorführung mit Diskussion

Der Fall Modrow
Ein Film von Rosemarie Will

16. November 2011 · 18.00 Uhr 
Kinosaal der Humboldt-Uni (Unter den Linden 6)

1995 steht der vorletzte DDR-Ministerpräsident, 
Dr. Hans Modrow, in Dresden vor Gericht. Noch 
in der Zeit der sowjetischen Perestroika galt er 
in West wie Ost als der Hoffnungsträger für eine 
Tauwetterpolitik. Nun muss er sich in zwei Straf-
verfahren wegen Wahlfälschung und Meineides 
verantworten. 

Die Rechtswissenschaftlerin Prof. Rosemarie Will 
von der Humboldt-Universität zu Berlin hat über 
diese Prozesse einen Film gemacht, in der zahlreiche 
Protagonisten der Verfahren, allesamt Juristen, zu 
Wort kommen. Sie geht der Frage nach, welchen 
Sinn die strafrechtliche Aufarbeitung der Ver-
gangenheit hat.

Podiumsdiskussion mit  
Rosemarie Will (Filmemacherin, Verfassungsrechtlerin) 
Volkmar Schöneburg (Strafrechtler, Justizminister Brandenburgs) 
Bernhard Schlink (Autor, Verfassungsrechtler) 
Klaus Marxen (Strafrechtler, Richter am Kammergericht a. D.)
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